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Die SuS werden versetzt, wenn 

➢ sie in allen Fächern mindestens 4 Punkte (Note 4-) haben

oder

➢ zwei mangelhafte Leistungen (5) durch eine Zwei oder zwei Dreien in anderen 

Fächern ausgeglichen werden können.

Der Übergang in die Studienstufe (APO-AH, §37)



Keine Versetzung erfolgt, wenn

➢ in einem Fach die Leistungen ungenügend (6) sind

➢ in drei Fächern die Leistungen mangelhaft (5) sind

➢ in zwei der Fächer Deutsch, Mathe, Englisch die Leistungen mangelhaft (5) sind

Wenn nach den im ersten Halbjahr der Vorstufe erbrachten Leistungen die Versetzung 

gefährdet ist, wird im Halbjahreszeugnis zur Schullaufbahn ein entsprechender Hinweis 

vermerkt.

Der Übergang in die Studienstufe (APO-AH, §37)



Besonderheiten der Studienstufe

➢ Jedes Schuljahr besteht aus zwei Semestern.

➢ Es gibt keine Versetzung von Jahrgang 12 zu Jahrgang 13.

➢ Eine Wiederholung von Jg. 12 oder Jg. 13 ist i.d.R. nur mit Genehmigung in 

begründeten Einzelfällen auf Antrag möglich.

➢ Beide Jahrgänge bilden mit ihren vier Semestern eine Einheit für das Abitur.

➢ Die Notengebung erfolgt in Punkten von 

0 Punkte = Note 6 = ungenügend bis

15 Punkte = Note 1+ = sehr gut

➢ Bei 0 Punkten in einem Kurs gilt der Kurs als nicht belegt.



Die Studienstufe

Sprachlich-literarisch-

künstlerische Fächer

Gesellschaftswissenschaftliche

Fächer

Mathematisch-

naturwissenschaftlich-

technische Fächer

Allgemeine

Hochschulreife

Sport



Die Studienstufe

Kernfächer
12 Std

3 Aufgabenfelder
+ Sport

Profilbereich
10 -14 Std

2 Aufgabenfelder

Weitere
Pflichtfächer

4 - 8 Std

Wahlfächer



Kernfächer

Kernfächer
12 WST

Kernfächer
12 Std

➢ Deutsch

➢ Englisch

➢ Mathematik

Belegauflage:

mindestens zwei Fächer auf erhöhtem

Anforderungsniveau,

höchstens ein Fach auf grundlegendem

Niveau



Profilbereich

Kernfächer
12 WST

Profilfächer
10-14 Std

➢ 1-2 profilgebende Fächer eA

➢ 1-2 profilbegleitende Fächer gA

➢ Seminar

In jedem Profil werden Fächer aus mind. zwei

Aufgabenfeldern zusammengeführt. 



Pflichtfächer

Kernfächer
12 WST

Weitere

Pflichtfächer

➢ 2 Std Kunst, Theater oder Musik gA

➢ 4 Std Bio, Physik oder Chemie gA

➢ 2 Std Religion oder Philosophie gA

➢ 2 Std Sport gA

wenn noch nicht durch die

Profilfächer abgedeckt



Wahlfächer

Kernfächer
12 WST

Wahlfächer

➢ Spanisch neu

➢ Spanisch

➢ Physik oder Chemie

➢ Informatik

➢ Pädagogik

➢ Geographie oder Geschichte oder PGW

➢ Musik

➢ Chor

➢ Business@school

um die Belegverpflichtung von mind. 

34 Std zu erfüllen



Das Seminarfach

Ziele des Seminarfach-Unterrichts in der Oberstufe:

➢ Allgemein: Anknüpfung an und Ausbau von in der Sekundarstufe I erworbene 

Kompetenzen im Bereich des Methodenlernens mit Bezug auf die 

Anforderungen der Studienstufe  bzw. im Zentralabitur.

➢ Das Seminarfach orientiert sich dabei neben von allen SuS zu 

beherrschenden Methoden/ Kompetenzen inhaltlich an den speziellen 

Anforderungen der profilgebenden Fächer.

➢ Das mediengestützte Präsentieren von Arbeitsergebnissen wird eingeübt und 

bereitet auf die Abiturprüfung vor.



Präsentationsleistungen

➢ Präsentationsleistungen sollen auf die mögliche Präsentationsprüfung (4. 

Prüfungsfach) im Abitur vorbereiten

➢ Jeweils zu Beginn des 1. und 3. Semesters legt die Schülerin oder der 

Schüler ein Fach in Abstimmung mit dem Fachlehrer fest, in dem sie oder 

er im laufenden Schuljahr eine Präsentationsleistung erbringt.

➢ In diesem Fach ersetzt die Präsentationsleistung dann eine Klausur als 

Leistungsnachweis für dieses Schuljahr.

➢ Pro Fach kann maximal eine Klausur pro Semester ersetzt werden.



Förderung in den Kernfächern

➢ Bei weniger als 5P im Kernfach kann man Förderung beantragen.

➢ Förderung am Nachmittag (additiv)

➢ Wenn man Förderung beantragt, dann ist die Teilnahme im laufenden 

Schuljahr verpflichtend.



Unsere Profile 

Bewegung ist Leben und 

Leben ist Bewegung

Die Welt gestaltet mich –

ich gestalte die Welt

Ökologie, Ökonomie, die 

Gesellschaft und ich

Sport (6)

PGW (4)

Seminar (2)

Kunst                     (4)

Geschichte            (4)

Theater (2)

Seminar (2)

Biologie (4)

PGW (4)

Philosophie (2)

Seminar (2)



Profile

Bewegung ist Leben und Leben 

ist Bewegung

Die Welt gestaltet mich und ich 

gestalte die Welt

Ökologie, Ökonomie, die 

Gesellschaft und ich

Sport/Sporttheorie 6 Bildende Kunst           4 Biologie      4

PGW 4 Geschichte           4 PGW             4

Seminar* 2 Theater     2 Philosophie        2

Seminar* 2 Seminar* 2

Erstwahl Zweitwahl 12 Erstwahl Zweitwahl 12 Erstwahl Zweitwahl 12

Kernfächer*

Deutsch                   

E / G

4 Deutsch                      

E / G

4 Deutsch     

E / G

4

Mathe                        

E / G

4 Mathe                         

E / G

4 Mathe        

E / G

4

Englisch                   

E / G

4 Englisch                     

E / G

4 Englisch      

E / G

4

24 24 24

* Jeder belegt drei Kernfächer (Deutsch, Mathematik, Englisch) mit jeweils 4 Wochenstunden, mind. zwei davon auf 
erhöhtem Niveau! 



Wahlpflichtfächer

Wähle eines der drei  Fächer:

Kunst, Theater, Musik

=_________________

2 Wähle eines der drei  Fächer:

Kunst, Theater, Musik

=_________________

2

Wähle eines der drei  Fächer:

Biologie, Physik, Chemie

=_________________                        

4 Wähle eines der drei Fächer: 

Biologie, Physik, Chemie

=_________________                                    

4

Wähle eines der zwei  Fächer:

Religion oder Philosophie

=_________________

2 Wähle eines der zwei  Fächer:

Religion oder Philosophie

=_________________

2

Sport*                  2 Sport* 2

32 32 28

Wahlfächer (bitte einkreisen)

Spanisch neu         4 Spanisch neu         4 Spanisch neu         4

Spanisch 2 Spanisch 2 Spanisch 2

Musik 2 Physik oder Chemie 4

Informatik* 2 Informatik* 2 Informatik* 2

Pädagogik* 2 Pädagogik* 2 Pädagogik* 2

Geographie oder Geschichte 2 Geographie oder PGW 2 Geographie oder Geschichte 2

Musikpraxis (Chor)*             2 Musikpraxis (Chor)*               2 Musikpraxis (Chor)*             2

Business@school* 2 Business@school* 2 Business@school* 2

Gesamtstundenzahl

 Alle SchülerInnen müssen über alle vier Semester im Durchschnitt mindestens 34 Wochenstunden 
belegt haben!



Schulpflicht und Fehlzeiten

➢ alle Schüler/innen haben ein A5 „Entschuldigungsheft“ zu führen und 

dieses unaufgefordert vorzuzeigen

➢ vorhersehbares/planbares Fehlen muss im Vorwege mit dem Tutor bzw. 

Fachlehrer abgesprochen werden

➢ Entschuldigte und unentschuldigte Fehlstunden sowie Verspätungen 

werden im Zeugnis dokumentiert

➢ auch am Nachmittag bzw. am Wochenende stattfindende schulische 

Veranstaltungen sind Pflichttermine



Schulpflicht und Fehlzeiten

➢ Bei Krankheit muss vor Unterrichtsbeginn bitte im Schulbüro telefonisch 

das Kind krankgemeldet werden, so dass der Klassenlehrer informiert wird.

Tel. 42893440

➢ Unmittelbar nach Rückkehr muss bei jedem Fachlehrer die Entschuldigung 

im Entschuldigungsheft unaufgefordert vorzeigezeigt werden.

➢ Bei Klassenarbeiten/Klausuren ist bei einem krankheitsbedingtem Fehlen 

ein ärztliches Attest notwendig.



Termine

1. Infoabend 20.02.24

2. Profilmarkt 21.02.24

3. Abgabe der Anmeldeformulare/Wahlbögen bis 23.02.24

4. Benachrichtigung über Profilzuteilung Anfang April

5. Endgültige Zusage im Juni/Juli



Für weitere Informationen wenden Sie sich 

bitte an:

Nicolas Will, Abteilungsleitung Oberstufe

Tel.: 040 428 93 44 23

Fax: 040 428 93 44 22

Mail: nicolas.will@bsb.hamburg.de


